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Fidschi ist schon sehr lange bewohnt. Die ersten , die hier

siedelten, kamen vermutlich aus Asien. Sie lebten sehr einfach und ernährten sich viel

von . Die Ureinwohner lebten in Stämmen, die einem Häuptling

gehorchten. Die ersten , die in Fidschi ankamen, waren die

Niederländer, genauer gesagt der Seefahrer Abel . Er blieb

jedoch nicht lange in Fidschi und segelte wenig später mit seiner

 weiter.

Erst etwa 200 Jahre später kauften die Briten die . Dort

pflanzten sie Baumwolle und Zuckerrohr an. Als billige Arbeitskräfte auf den

 nahm man Menschen aus Indien, was damals ebenfalls zu

 gehörte. Daher stammt heute etwa ein Drittel der Bevölkerung

Fidschis von dort ab.

Im Zweiten  kämpften die Briten und Amerikaner im Pazifik

gegen Japan. Fidschi war dabei ein wichtiger  für die britischen

Schiffe und Kampfflugzeuge. In den 1960er Jahren kam es immer wieder zu

 der Arbeiter auf den Plantagen. Sie wollten nicht mehr Teil des

Britischen  sein und über sich selbst bestimmen. Das führte

dazu, dass Großbritannien die  im Jahr 1970 aufgab.

Nachdem Fidschi unabhängig war, gab es Unruhen zwischen den

 und den Menschen indischer Abstammung. Deshalb wurde das

Land erst etwas später ein  des Commonwealth of Nations. Seit

ein paar Jahren haben die Unruhen nachgelassen. In  ist das

Ballspiel Rugby ein sehr beliebter Sport. Im Jahr 2016 gewann die

-Mannschaft aus Fidschi die Gold-Medaille an den Olympischen

.


